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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
PROTOKOLL

Sitzung des Ausschusses für nachhaltige Entwicklung, Umwelt und Klimaschutz

Sitzungstermin: Montag, 09.09.2019,

Raum, Ort: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:33 Uhr

Sitzungsteilnehmer

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Dr.Eberhardt Blei (GRÜNE)

Mitglieder

Frau Britta Fust (GRÜNE)

Herr Hannes Naumann (CDU)

Herr Ronny Keßler (SPD)

Herr Angelo Tewes (AfD) ab 20.02 Uhr

Dr.Gerd Zielenkiewitz (FÜR-WISMAR-Forum) Vertretung für: Herrn Dr. Marcel 
Schröder

Dr.Peter Lüth (FDP)

Frau Dörte Petzsch (PIRATEN) bis 19.59 Uhr

Frau Sibylle Runge (SPD) Vertretung für: Frau Elke Gust-
ke, ab 19.57 Uhr

Verwaltung

Frau Silke Miller ()

Frau Petra Steffan ()

Herr Marco Trunk ()

Gäste
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Frau Mara Boege ()

Herr Robert Hohmann ()

Frau Victoria Kommke ()

Herr Lukas Steffen ()

Frau Claudia Tamm (GRÜNE)

Herr Christian Schwan (CDU)

Herr Thomas Steger (CDU)

Abwesende Mitglieder

Mitglieder

Dr.Marcel Schröder (FÜR-WISMAR-Forum) entschuldigt

Frau Elke Gustke (SPD) entschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten)

2 Eröffnung der Sitzung/Begrüßung durch den Vorsitzenden

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

4 Feststellung der Beschlussfähigkeit

5 Bestätigung der Tagesordnung

6 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.08.2019

7 Abstimmung über Sitzungsbeginn

8 Vorberatung Geschäftsordnung Ausschuss

9 Vorberatung Unterstützung der Aktivitäten ReCup und ReFill durch die Hansestadt 
Wismar

10 Informationen und Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussmitglieder

11 Sonstiges

12 Schließen der Sitzung
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten)

Herr Dr. Blei weist darauf hin, dass an dieser Stelle Fragen gestellt oder Anregungen gegeben 
werden können und bittet darum, den Sachverhalt kurz zu schildern sowie um kurze Vorstellung.

Herr Robert Hohmann meldet sich zu Wort.  Er fragt, welche Funktion der Ausschuss ausübt, 
was er leisten kann, darf etc. 

Herr Dr. Blei antwortet: Er hat die Aufgabe, die Bürgerschaft zu beraten, ohne dabei eine eigene 
Entscheidungsbefugnis zu besitzen. Er fasst auch Beschlüsse, diese sind jedoch ausschließlich 
Empfehlungen, die sich an die Bürgerschaft richten. Der Ausschuss ist kein gestaltender Aus-
schuss.
 
Herr Hohmann fragt erneut nach, ob der Ausschuss auf konzeptioneller Basis arbeitet.

Frau Fust informiert, dass die Entscheidungen nicht im Ausschuss getroffen werden, sondern in 
der 1 x im Monat tagenden Bürgerschaftssitzung. BS-Mitglieder und sachkundige Einwohner 
haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Die Fragen werden ggf. an die Verwaltung weitergelei-
tet.

Frau Miller erklärt, dass der Ausschuss dazu dient, die Bürgerschaft zu beraten. So werden Vor-
lagen aus der Bürgerschaft in den Ausschuss verwiesen oder von der Verwaltung in den Aus-
schuss zur Beratung eingebracht.

Herr Dr. Zielenkiewitz erklärt, dass der Ausschuss auch die Möglichkeit hat, eigene Themen auf 
die Tagesordnung zu setzen.

Frau Fust betont, deshalb gibt es im Ausschuss auch die Einwohnerfragestunde. Es wird der Dia-
log gesucht.

Herr Dr. Blei fragt, ob es weitere Fragen gibt. Dies ist nicht der Fall.

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Herr Hohmann, Frau Fust, Frau Miller, Herr Dr. Zielenkiewitz  

2 Eröffnung der Sitzung/Begrüßung durch den Vorsitzenden

Herr Dr. Blei begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei 

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

Herr Dr. Blei stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.
 
Wortmeldungen: Herr Dr. Blei 
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4 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Dr. Blei stellt die Beschlussfähigkeit fest. Er informiert über personelle Veränderungen im 
Ausschuss: Frau Brigitte Schneider scheidet aus. Herr Angelo Tewes wird Mitglied. 

Für das Ausschussmitglied Frau Elke Gustke ist stellvertretend Frau Sibylle Runge anwesend (ab 
19.57 Uhr). Herr Dr. Blei fragt, ob er Frau Runge neu verpflichten muss. Nein, dass ist nicht der 
Fall. Frau Runge ist stellvertretendes Ausschussmitglied.

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei 

5 Bestätigung der Tagesordnung

Herr Dr. Blei fragt, ob es zur TO Änderungswünsche gibt. Herr Dr. Lüth fragt, ob der Brief des 
Bürgermeisters unter „Sonstiges“ behandelt wird. Herr Dr. Blei bejaht dies. 

Herr Dr. Zielenkiewitz erfragt die Zuordnung des Ausschusses: Bürgermeister, Senator oder Se-
natorin. Herr Dr. Blei ist keine bekannt. Frau Miller informiert, dass der Ausschuss dem Amt 30 
zugeordnet ist.  Herr Dr. Zielenkiewitz ist mit der Antwort nicht einverstanden. Herr Dr. Blei äu-
ßert die Bitte, dass Frau Miller klärt, wem der Ausschuss zugeordnet ist (Bgm., Senator oder Se-
natorin).

Abstimmung zur TO: 
Ergebnis: 
Ja-Stimmen: 6 (einverstanden)
Enthaltungen: 1 

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Herr Dr. Lüth, Herr Dr. Zielenkiewitz, Frau Miller 

6 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.08.2019

Herr Dr. Blei fragt, ob es Beanstandungen oder Ergänzungen gibt. Herr Dr. Lüth weist darauf hin, 
dass es „Liberale Liste/FDP“ auf seinem Namensschild heißen müsste, nicht nur „Liberale Liste“. 

Abstimmung zum Protokoll: 
Ergebnis:  
Ja-Stimmen: 6 (einverstanden)
Enthaltungen: 1

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Herr Dr. Lüth 

7 Abstimmung über Sitzungsbeginn

Herr Dr. Blei lässt über 2 Varianten abstimmen. Es gibt die Vorschläge, die Sitzung montags, 
18:00 oder dienstags,17:00 Uhr, stattfinden zu lassen sowie den, die Sitzung, so wie gehabt, bei 
montags, 19.00 Uhr, zu belassen.

Herr Dr. Blei fragt, wer mit einem der ersten beiden Varianten einverstanden ist.
Abstimmungsergebnis:
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Ja-Stimmen: 2
Nein-Stimmen:4
Enthaltungen: 1

Herr Dr. Blei lässt über die 2. Variante abstimmen, den Sitzungstermin/-beginn bei Montag, 
19.00 Uhr, zu belassen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen:0
Enthaltungen: 1

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Frau Fust, Herr Naumann, Herr Dr. Zielenkiewitz, Herr Keßler, 
Frau Petzsch  

8 Vorberatung Geschäftsordnung Ausschuss

Herr Dr. Blei informiert über seinen Vorschlag.

Herr Dr. Blei wird für die nächste Ausschusssitzung eine Vorlage unter Berücksichtigung der 
heutigen Diskussion fertigen und diese vorab mit dem Amt 30 abstimmen (Rederecht, Protokol-
linhalt, Abstimmungsergebnisse).

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Herr Keßler, Herr Naumann, Frau Fust, Frau Petzsch, Herr Dr. 
Zielenkiewitz, Herr Dr. Lüth, Frau Miller
 

9 Vorberatung Unterstützung der Aktivitäten ReCup und ReFill durch die Hansestadt 
Wismar

Herr Dr. Blei stellt die Frage, ob Gewerbetreibende der HWI diese Initiativen unterstützen könn-
ten. Diese Frage bzw. Anregung sollte an die Bürgerschaft herangetragen werden. 
Frau Fust findet die Sache an sich grundsätzlich großartig, äußert jedoch ihre Bedenken wg. der 
Anschaffungskosten. Es wäre zu prüfen, ob Sponsoring für den Ausbau dieser Initiativen in Frage 
käme.

Herr Dr. Zielenkiewitz schlägt vor, dass sie sich gern zusammensetzen können, um zu klären, wie 
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mit dieser Sache umgegangen werden soll. Herr Naumann kritisiert die Art und Weise der Aus-
schussarbeit. Es müssen Angelegenheiten aus der Bürgerschaft heraus hier beraten werden. Die-
se Vorgehensweise ist einfach untragbar, zumal es keine konkreten Beschlussvorschläge gibt. 

Herr Dr. Blei begrüßt an dieser Stelle Frau Runge und Herrn Tewes, die auf Grund des Bauaus-
schusses verspätet zur Sitzung erschienen sind.

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Frau Fust, Herr Keßler, Herr Dr. Zielenkiewitz, Herr Naumann 

10 Informationen und Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussmitglieder

Herr Dr. Blei informiert, dass er diverse Gespräche mit dem Vorsitzenden des Bau- und Sanie-
rungsausschusses, Herrn Kargel, Frau Fust, Herrn Dr. Lüth, Herrn Keßler, der Ltrn. der Stadtbi-
bliothek, Frau Mach, der Ltrn. des Filmbüros, Frau Matthiesen, Frau Lampe von der Hochschule 
sowie Herrn Peplau, Buchhändler, geführt hat. Weitere Gespräche werden folgen.

Des weiteren informiert er über anstehende Veranstaltungen, die für die Anwesenden von Inter-
esse sein könnten. Diese werden dem Protokoll als Anlage beigefügt. Er selbst wird an einigen 
dieser Veranstaltungen teilnehmen. 

Herr Dr. Zielenkiewitz fragt, ob dies als Privatperson erfolgt. Herr Dr. Blei wird beim Bürgermeis-
ter diese Reisen beantragen. Frau Miller weist darauf hin, dass dies nicht der Kommunalverfas-
sung entspricht. Herr Naumann und Frau Miller betonen, dass Herr Dr. Blei als Privatperson 
fährt, nicht im Auftrage der Bürgerschaft oder der Verwaltung und nicht als Ausschussvorsitzen-
der.

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Herr Dr. Zielenkiewitz, Frau Miller, Herr Naumann
 

11 Sonstiges

In die nächste Ausschusssitzung am 14.10.19 sind drei Vorlagen zur Beratung und Beschlussfas-
sung aus der Bürgerschaft verwiesen worden. Herr Dr. Blei schlägt vor, den jeweiligen zuständi-
gen Bearbeiter über den Bürgermeister in den Ausschuss einzuladen.

Herr Dr. Zielenkiewitz schlägt vor, dass die Mitarbeiter aus der Verwaltung ebenfalls Namens-
schilder für die Ausschusssitzung haben sollten.
 
Herr Dr. Blei spricht den Email-Versand an. Die Ausschussmitglieder sollten sich überlegen, ob 
sie ihre Email-Adressen herausgeben möchten, da es den Austausch vereinfacht. Eine Daten-
schutzerklärung liegt bei ihm aus. Wer möchte, kann sich im Anschluss an die Sitzung in die Lis-
te eintragen. Selbstverständlich geschieht dies auf freiwilliger Basis.

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Frau Fust, Herr Dr. Zielenkiewitz, Herr Naumann 
 

12 Schließen der Sitzung

Frau Fust und Herr Naumann als Stellvertreter/in des Vorsitzenden bitten zur Unterschriftsleis-
tung um Zuleitung des Protokolls per Mail.

Herr Dr. Lüth stellt die Frage, warum der Bürgermeister dem Ausschussvorsitzenden einen Brief 
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schreibt und nicht die Präsidentin der Bürgerschaft. Herr Dr. Blei kann diese Frage nicht beant-
worten. Herr Naumann gibt zur Kenntnis, dass der Bürgermeister  jederzeit  Hinweise geben 
kann, wenn es rechtswidrige Vorgehensweisen gibt.

Herr Tewes erkundigt sich, zu welchem Ergebnis man bei dem TOP 7 gekommen ist. Herr Dr. Blei 
informiert, dass es beim jetzigen Ausschusstermin bleibt: 2. Montag im Monat, 19.00 Uhr. 

Herr Dr. Blei wünscht den Anwesenden der Initiative „Friday for Future“ viel Erfolg. 

Herr Dr. Blei bedankt sich bei allen für die aktive Mitarbeit und schließt die Sitzung um 20.33 
Uhr.

Wortmeldungen: Herr Dr. Blei, Frau Fust, Herrn Naumann, Herr Dr. Lüth, Herr Tewes 

Britta Fust                              Hannes Naumann                    Katrin Giedke
1. Stellvertreterin                     2. Stellvertreter                      Protokollführerin 
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